
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Fokus 

Die AHK Norwegen organisiert vom 30.11. bis 04.12. im Auftrag des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWE) eine Ener-
gie-Geschäftsreise nach Oslo, Norwegen. 

Ziel der Reise ist es, deutschen Unternehmen aus dem Bereich 
Energieeffizienz in Wohn- und Gewerbegebäuden die Möglichkeit zu 
bieten, ihre Lösungen einem qualifizierten norwegischen Fachpublikum 
zu präsentierenerste Geschäftskontakte zu knüpfen und sich erfolgreich 
auf dem norwegsichen Markt zu positionieren. 

Neben umfassenden Informationen zu den wirtschaftlichen, politischen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen des norwegischen Marktes, 
umfasst das Programm eine thematische Fachkonferenz mit 
BranchenexpertInnen, einen Site Visit und individuelle 
Geschäftsgespräche. Diese bieten den Teilnehmenden die Möglichkeit, 
sich gezielt zu vernetzen und Kooperationsmöglichkeiten auszuloten. 
Die Geschäftsreise richtet sich insbesondere an kleine und mittlere 
deutsche Unternehmen (KMU), die innovative Lösungen für 
Energieeffizienz und Gebäudetechnik anbieten. 
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Hintergründe 

Norwegen verfolgt ehrgeizige Klima- und Energieeffi-
zienzziele. Laut dem 2023 verabschiedeten Handlungs-
plan zur Verbesserung der Energieeffizienz der 
norwegischen Wirtschaft soll bis zum Jahr 2030 durch 
Energieeffizienzmaßnahmen zwischen 15 und 20 TWh 
Energie eingespart werden. Da Gebäude rund 40% des 
Energieverbrauchs in Norwegen ausmachen und Strom 
dort eine zentrale Rolle für Heizung und Warmwasser 
spielt, soll ein großer Teil der Einsparungen durch die 
Senkung des Energieverbrauchs in Gebäuden erreicht 
werden. 

Norwegen verfügt über mehr als 4,3 Mio. Gebäude, 
davon rund 1,6 Mio. Wohngebäude. Etwa drei Viertel 
des Bestands wurden vor dem Jahr 2000 errichtet und 
bietet erhebliches Potenzial für energetische Sanierung 
und Modernisierung. Dies wird u.a. belegt durch die 
über 1,75 Mio. bis Ende 2025 ausgestellten 
Energieausweise: Gewerbegebäude wurden zu über 
60% mit den Effizienzklassen D bis G bewertet, 
Wohnblöcke mit über 71% und Einfamilienhäuser zu 
über 76%. Dies unterstreicht, dass der 
Gebäudebestand nicht an die aktuellen Anforderungen 
an Energieeffizienz angepasst ist. Dadurch ergibt sich 
ein vielversprechender Markt für Sanierung und 
Renovierung mit hohem Bedarf an Lösungen, die Ener-
gieverbrauch und winterliche Lastspitzen senken. 

Auch bei Neubauprojekten können deutsche KMU 
profitieren: seit 2024 sind 16.540 geplante (Groß-) 
Bauprojekte registriert worden (davon drei Viertel 
Neubauprojekte) mit einem Gesamtvolument von 3.883 
Mrd. NOK. Darüber hinaus finden sich mehrere 
staatliche Akteure, insbesondere Enova, welche 
Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz in 
Gebäuden finanziell fördern. Diese Entwicklungen 
schaffen sowohl den wirtschaftlichen und politischen 
Rahmen für einen Anstieg der Nachfrage nach 

Technologien im Bereich Energieeffizienz in Gebäuden, 
sowohl im Bereich Neubau als auch Sanierung.  

 

Diese Ausgangslage schafft ideale Voraussetzungen 
für deutsche KMU, die den norwegischen Markt er-
schließen und dort Partner und Kunden gewinnen 
möchten. 

Geschäftschancen 

Besonders gefragt und gute Geschäftschancen erge-
ben sich insbesondere für Anbieter mit praxisnahen, 
skalierbaren und schnell implementierbaren Lösungen 
in folgenden Bereichen: 

▪ Technologieanbieter: u.a. von Wärmepumpen, 
Kraft-Wärme-Kopplung, Ventilation, Wärmerückge-
winnung, effiziente Heiz- und Kühlsysteme sowie 
Lösungen zur Reduktion von Lastspitzen 

▪ Neubau und Sanierung/Renovierung: Energieef-
fiziente Dächer, Fenster, Fassaden, Dämmung und 
Systemlösungen für Bestandsgebäude 

▪ Software- und Steuerungslösungen: Energiema-
nagementsysteme, Gebäudeautomation, Monito-
ring, digitale Betriebsoptimierung und intelligente 
Verbrauchssteuerung 

▪ Speichertechnologien: Batterie-, Wärme- und 
hybride Speicherlösungen zur besseren Nutzung 
erneuerbarer Energie und zur Entlastung des 
Stromsystems  

Auch Unternehmen aus anderen Industriebereichen 
können teilnehmen. Die Möglichkeit der Teilnahme 
wird jeweils individuell geprüft. 

 

Zur Anmeldung. 

Anmeldeschluss: 21.09.2026

Das erwartet Sie: 

Die Energie-Geschäftsreise unterstützt Sie durch verschiedene Module dabei, relevante Geschäftskontakte in 
Norwegen zu knüpfen. 

✓ Zielmarktanalyse mit Profilen der Marktakteure: Sie profitieren von einer eigens erstellten Studie zu Rah-
menbedingungen und konkreten Geschäftschancen in Norwegen. Ergänzend enthält die Analyse Profile und 
Kontaktdaten relevanter Unternehmen, Institutionen, Organisationen, Behörden und EntscheidungsträgerIn-
nen. 

✓ Landesbriefing: Ein kompaktes Briefing vermittelt Ihnen zentrale Informationen zum norwegischen Markt so-
wie zur aktuellen wirtschaftlichen, politischen und rechtlichen Lage. 

✓ Fachkonferenz: Im Rahmen einer thematischen Fachkonferenz präsentieren Sie Ihre Lösungen vor einem 
ausgewählten norwegischen Fachpublikum, treten mit EntscheidungsträgerInnen in den Austausch und gewin-
nen Einblicke aus erster Hand in den norwegischen Markt für Gebäudeenergieeffizienz. 

✓ Kooperationsgespräche: In individuell organisierten Gesprächen kommen Sie mit potenziellen Partnern in 
Norwegen zusammen. 

✓ Ergänzender Site Visit: Bei ausgewählten Referenzprojekten erhalten Sie praxisnahe Einblicke in Lösungen 
für Energieeffizienz in Gebäuden und Speichertechnologien.  

https://www.german-energy-solutions.de/GES/Redaktion/DE/Veranstaltungen/Intern/2026/Energie-Geschaeftsreisen/gr-norwegen.html


 

  

Programmentwurf (Änderungen vorbehalten) 

PHASE TERMIN ERLÄUTERUNG & SCHWERPUNKTE 

Anreise und Vor-Ort-Briefing  

Montag, 

30.November 

 

▪ Individuelle Anreise nach Oslo und Get-Together 

▪ Ausführliches Briefing zum Land und zur gegenwärtigen 

wirtschaftlichen und politischen Lage durch VertreterInnen 

der AHK Norwegen und der Deutschen Botschaft Oslo 

▪ Möglichkeit für individuell organisierte B2B Gespräche mit 

potenziellen Partnern und Kunden (begleitet durch die AHK 

Norwegen) 

Site Visit und 

Kooperationsgespräche 

Dienstag, 

01. Dezember 

▪ Site Visit zu relevanten Projekten im Bereich Energieeffizi-

enz in Wohn- und Gewerbegebäuden 

▪ Individuell organisierte B2B Gespräche mit potenziellen 

Partnern und Kunden (begleitet durch die AHK Norwegen) 

Fachkonferenz und 
Kooperationsgespräche 

Mittwoch, 

02. Dezember 

▪ Fachkonferenz für BranchenvertreterInnen, u.a. mit 

Keynotes zum Markt der Gebäudeenergieeffizienz in 

Norwegen und Unternehmenspräsentationen der 

teilnehmenden deutschen Unternehmen 

▪ Individuell organisierte B2B Gespräche mit potenziellen 

Partnern und Kunden (begleitet durch die AHK Norwegen) 

Kooperationsgespräche 
Donnerstag, 

03. Dezember 

▪ Individuell organisierte B2B Gespräche mit potenziellen 
Partnern und Kunden (begleitet durch die AHK Norwegen) 

Kooperationsgespräche und 
Abreise 

Freitag, 

04. Dezember 

▪ Individuell organisierte B2B Gespräche mit potenziellen 

Partnern und Kunden (begleitet durch die AHK Norwegen) 

▪ Feedback & Individuelle Abreise 

 

Die Exportinitiative Energie 

Die Exportinitiative Energie des 
Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie ist das zentrale 
Sprungbrett für deutsche KMU der 
Energiebranche, die international 
erfolgreich wachsen wollen. Mit 
fundierter Expertise, starken 
Netzwerken und 
Förderprogrammen schafft sie die 
Voraussetzungen für nachhaltigen, 
wirtschaftlichen Erfolg und 
positioniert klimafreundliche 
Energielösungen „Made in 
Germany“ weltweit.  
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.german-energy-
solutions.de  

Diese Energie-Geschäftsreise ist 
Teil des Förderprogramms der 
Exportinitiative Energie und wird 
von der AHK Norwegen 
durchgeführt, mehr Informationen 
zu dieser Reise finden Sie hier. 

Durchführungsgesellschaft 

Die Auslandshandelskammer (AHK) 
Norwegen fördert seit 40 Jahren aktiv 
die Wirtschaftsbeziehungen zwi-
schen Deutschland und Norwegen. 
Als neutraler Partner setzt sie sich für 
starken Handel, intensive Wirt-
schafts-beziehungen und kontinuier-
lichen Erfahrungsaustausch zwi-
schen Deutschland und Norwegen 
ein. Unsere Vision ist es, ein natürli-
cher Partner für exportorientierte Un-
ternehmen zu sein und sicherzustel-
len, dass unsere Mitglieder und Kun-
den von dem Kooperationspotenzial 
profitieren Mehr Informationen zur 
AHK finden sich unter: 
https://norwegen.ahk.de/de 
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